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Mit Hochfürstlich - Markgräfltch . Badischem gnädigsten prtvilegto .

Destreick» vom 24 Jan . Ei» Hauptgrund , warum
der französische General Srrrürier seine Truppen wird r
aus dem Toskanischen zurückzog , war ausser der ft<y .
willigen Räumung des Hävens von Livorno durch dir
Neapvlikaner , ein Brief des verewigten Prinzen von
Oraniro , worivn dieser dem General Serrürter erklärte ,
daß» wenn er sich nicht zurückzögt, die Orst -rreicher
in C -salpinicn einrücken würben . - Man versichert
fortdauernd , General Bellegarde erhalte das Komma»,
do unserer NalievischrnArmee.—Die Regimenterin Wien
müssen sich Mi" chferttg halten . — Die K. Arme « tk itzt
gegen gvo.ooO Manu strrk , und durchaus so gutmon«
ti« , und so vcrtreflich beritten , als hätte sie seit langer
Zeit eine vollkommene Ruh« genossen , da sie doch , wir
bekannt seit 12 Jahren fast, immer im Felde lag . —
Ein grosser Theil derselben sieht gegenwärtig in Itali¬
en . Dir neue Montiruvg wird nach und nach bey al¬
len Regimentern rlogrführt. — Mlt den Rothmaotlern,
wovon 2 Bataillons in Baiero stehen, geht keine Ver.
äuderuug vor , sie behalten ihre zweckmäßigeMontiruog .
— Das russische Trupprrkorps sieht nun größlenthrilS
in Niederöftrrreich . — Für die bairische Kavallerie dürf.
ten in Ungarn und Gallitzieo mehrere hundert leichte
Pferde aufgekauft werben.

Wien , vom 2Z Jan . Die Vermvthungen , daß
Oeüerreich den Krieg nicht erneuern wolle , de .
stäligen sich . Es ist zuvrrläsig , daß der Prinz von
Wiitemderg den bestimmten Befehl v ?n unsrem Hof
erhalten hat , mit seinen Rußen Halt zu machen. Die.
sr Truppen bleiben also in ihren Kantor irungs . Quar .
tiereo , rhriis in Odrr - thrils in Niederösterreich stehen.
Auch hat unser Hof einen Mann von Ansehen nach

Paris geschickt , um die noch streitigen Punkte mit
dem Direktorin« in Ordnung zu bringen . Es ist
ono entschieden , daß der König von Neapel ohne
Vorwissen , ja sogar gegen den Willen uasers Kabt.
nekS , blos auf Anstifter, Englands den Feldzug « öffnete.

Offizielle Berichte meiden , daß ein Korps von 60,000
Russen in das türkische Gebiet « iurücke , um den Uo,
Handlungen , die der Grosvrzi« mit Paßawaod Ogi«
eiugelettet hat , mehr Gewicht zu geben. — Der alte ,
Ae Prinz de- Erzherzogs Ferdinand , Joseph Carl , geht
wirklich zur italienischen Armer , aber nicht in brr
Eigenschaft eines kommandtrrndru Genrrals , noch als
Repräsentant des Gen. en Chef , ab , sondern , um zu¬
erst die Krtegswlssenschasteo praktisch zu lernen .

Leipzig , vom 26 Jan . Mehrere Brief « aus Ber .
li« versichern rtosttmmig , boß der König von Preußen
eifrigst an einer Fortdauer des Friedens zwischen Oe .
strrreich und Frankreich insbesondre und an einer all¬
gemeinen Pacißtation von ganz Europa ardette.

Brüssel vom 27 Jan . Vorgestern find 6 Jnsnr .
gevlro , worunter 2 Offiziers , hier «iugebracht worden .
Non fängt man an , sie auszuforschen , woher sie Ge¬
wehre, Munition , und sogar Kanonenbekommen haben ,
denn bey Tiriemoot hatten sie zwey Kanonen. So¬
bald die Untersuchung geendigt war, sind zwey Kouriere
nach HoLanb adgegangeo . Man weiß nun, wie ver¬
ficht t wirb , warum sich die Insurgenten tmmer au
den Gräazen von Holland hallen . Es soll eine wtchtt.
ge Verschwörung entdeckt worden scyo . Inzwischen
ist der allgemeine Angriff, gegen dir Insurgenten , noch
nicht vorgrgangen . Gestern hörten wir den ganzen
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Laß kansvirenf mau sagt, daß dir Insurgenten
»vrer Mastricht bi« Maas zurückpaßtrl siub , um
durch das Auftaurn des Flusses Vicht abgeschvittr«
»u werbe».

Frankfurt vom 2 8ebr . Gestern gieng die erste
md heute die zweyte Diviflou brr ehemaligen Besä,
tzuvg von EhreudreitArtn mit klingendem Spiel hier
durch . Man weis vunmchro aus Briefen von Kob.
I- nz, vom azken Jan . baß dir Garnison , vor ihrem
Abzug avs dir Festung , wirklich kapttuiirk hak. Den
24len wurden dir UntrchaMuvzen zwischen dem Kom.
Mandanten, Odrch Fader und dem Grucral Dallemag-
«« in Koblenz, wegen Urdergabe der Festung eröffnet.
Roch am oewltcheo Abend sollte «ine franz . Kolonne
das Thai besitzen . Fünf Tage vorher hatte mau zu
Pfaffenhofen einen Manu entdeck ! , bey dem man 12
Briefe non sehr wichtigem Ivnyait fand. Die Enk.
dickunz dieser Briefe scheint die Urbrrgade beschleu¬
nigt zu haben . Odrist Fader übergab erst dann Ehren-
brritsteio , nachdem er vergeblich Hülfe gesucht
hatte und auch nicht die Erlaudniß erhalten
konnte , ßch selbst mit Gewalt Lebensmittel zu ver¬
schaffen . Folgendes sollen die Hauptpunkte der Ka .
pitulatio« ftyv : Die Garnison zieht mit allen Kriegs -
ehren ans , sie erhält 400 Wagen zum Transport ih«
res Gepäcks, begirbt nch ins Innere von Deutschland ,
dient io einem Jahr nicht gegen dt« Republik rc . rc.
— Daß neue Verschavzuvgeo gebaut , die bis auf
Rothenhau fvrtgrführt werbe» sollen , desgleichen was
dir Verprovtanrirung dieser Vestung betrifft, dies «Me¬
ist bis tetzo blofe Muthmassuug.

8r « nk * « tch .
Paris , vom zo Jan . Im Redakteur ließt man

Lrtefe aus Dudtio vom ib . Jan . welche de » Aus.
bruch der voo der engl. Regierung so lang gefürchteten
Insurrektion melden . Di « Sxolvflon geschah tu der
Grafschaft Cläre auf der westlichen Kvstr von Irrland .
Man kennt dt « nähern Umstände derselben voch nicht.
Es heißt , die Insurgenten . Armee sey bereits n bis
12000 Mann stark und habe sich von Gort Meister ge,
macht. Dir Insurrektion soll mit einem Regiment
inländischer Minzen angefaugen haben und man vrr,
sicher ! , daß in dreier Arm« sich em KorpS voo 1200
Mann befindet , welches aufs Beste exerzirt ist und
eine strenge Mannsjucht halt. Die Jasurgrotev , Ar,
me« nimm? rä ? tiÄ zu. Ja der Grasschaft Tipperary
iS dt« Fabrikat,ou der Ptkes in der anhaiteodsten
Thältgkrit. Ein Bürger , welcher dir Volks . Berath,
schlagungen verrathen wollte , ist daselbst mit einer
Pike durchbohrt worden. Auch Armstrong , welcher
da« Zutrauen drr Srbrüdtr Shrares so sehr miß .

braucht hat , ist todtgrschlageu worden . — Eben wird
versichert , baß die Städte Ennts mb Cläre in der Ge.walk rer Insurgenten sind . Dirß ist die Frucht de«
Vereiulgungt . Proickts. Die Yromavri weigern sich,gegen brr Insurgenten zu marschire». — Den 24. Jan .hat man in London dies« Nachricht « . Hallen. Man
ist darüber in großer BrsviDntß . Eia Regiment irr.
ländischer Milizen , das zu Cork lag , soll !« entwaffnetwerden . Allein es kam bewaffnet auf de» Parabrpla ;und da ein rngi. Miirzen . Regiment Befehl erhielt,dt «
Entwaffnung zu erzwmgeu , so erfolgte ein Treffen , in
welchem viel Blut ßoß. Das irrläudisckr Regiment
behauptete bas Feld . — Man erhält wichtige Nach ,
richten aus Italien . Es heißt , die Revolution habe zuNeapel viel Blut gekostet . Das Vok sey in
seiner Wuth über aüe Anhänger der E» a !äo «
der hergrfüllen und Hab« flr massv.üirt . Diffes
Schicksal hatten auch der Gauvrrn - ur Pignateüi und
einige Minister . Alton en fl h noch zu rechter Zeit .

Paris , vom zr Jan . Das Dollztchuugs . Direkte«
rium hak «inen Konrier vou Egypten erhaiteü , welcher
die allerberuhtgendsteo Nachrichten voo der Lage der
Armee und ihres Generals überbroch : hak. Seitdem
letzten Aufstand io Cairo ist gar nichis merkwürdiges
vorgrfallea. Buovapattr konnte die frarzößsche Au¬
torität nur durch eine strenge Discipim ei halten und
Pie Eivgibohrnrn sehen itzt selbst die Vsrtheile tavoo
rin, nachher werden aüe Koalribulionen auch mit der
größten Pünktlichkeit bezahlt. Dir ganze Armee ist
neu gekleidet worben , Kranke giebt es sehr wenige. Es
ist falsch, daß General Berkhier von Egvpt 0 noch
Europa zurückgskrhtt ist, ellttn die « ist gegründet , daß
Ludwig Buonaparte , der Bruder des Obrrgenerals
in Korsika angckommen ist .

Paris vom i Febr . Der heutige ^ mi lies I>ois
enthält auS dem Neapoltlavi chro foizcavr Nachrich.
ten : General Mack , der sich nickt mehr vcrchrtdigen
konnte, glaubte eine Insurrektion der Bauern und La-
zaront zu bewerkstelligen. Drr Vi . ckönig von Neapel
benutzte vies- u Umstand, einen Waffenstillstand zu er,
laugen , welcher den General Champiovnet in dev Be¬
sitz vou Capua und aller Stellungen vorwärts Neapel
setzte : General Mack würbe selbst bas Opfer seiner
angrordneten Bewegungen. Verfolgt durch die Aus.
rührer, war er genöth -gt, sich mit seinem ganzen Ge.
ueralstaad dem Gri>eraiChamptouott zu ergeben , wrlcher
st« nach Mayland sandte. .Strasburg vom z 8ebr . Es ist nun, nach Mailänder
Berichte », daselbst off ziel bekannt gemacht worden, baß
in Neapel eive Revolution ausgebrochrn ist, und unse«
rr Truppen daselbst etngezogen flns. - Unsere
Truppen find auf allen Setten tu Bewegung . Mehrere



HaMrigaben sind « sch Hrlvetien aufgebrochen , wo
rnserr ?trmerbelräLttichve» tarkt worden ist.Man ipricht
von dem Bö - Haben , Lnkka mit dem Großherzogthum

> Toskaoa zu vereinigen, ein Kourier drt Großherzogs
soll da- Proiekt nach Wien gebracht haben .— Es wüd
versichert , daß das Direktorium die Nachricht von der
Ankunft der zooo Mann Hilfskroppen , und einer
Menge Vorraih zu Alexandrien in Egypten , off,ziel er-
halten hat . Es ist die Expedition , welch « Pleville lk
Pele , besorgt hat, und di « vor mehr als einem Mo«
natr von Ancona unter Segel gegangen ist.

Grosbrtttanten .
'

Londons vom 22 Jan . Nach Berichten , aus
Ealttx ist es ungegründek , daß bi « spanische Flotte ha .
de auslaufen wollen. Sie enthalten noch , baß seit
der Besitznahme der Insel Mlnorka die vielen franz .

. Kaper , welche bas MMrlmeer ursicher mawlen , ver .
^

schwundro seyen . — Da § am Sonnabend avgekomm.
v « Paketboot von Lissabon brachte aus Spanten die
Nachricht mit , baß die daflge Regierung es ab.
geschlagen habe , die in spanischen Diensten befindlichen
Schweizer , und Wallonerregimenkr der franz . Regte ,
runz zu überlassen und daß man von der nahe be.
vorstehenden Wiedereinsetzung deS Friedensfürsten ln
alte seine Aemter grosse Veränderungen erwarte. Auch
versichert man , Spanten habe den Durchmarsch einer
franz . Armer gegen Portzugall abgelehnl . -
Der köritgl. Staatsbothe , Hr . Vtck , hat Depeschen

' von Petersburg üderdracht . Eln rußischer Kourter
, von Petersburg und ein preußischer von Berlin , find
> zu gleicher Zeit hier angekomnirn . — General Lord

Moira , macht Anstalten , m kurzem sich mit zo,ooo
Mann Truppen rmzuichtffen. Mao w«tß noch nicht
wohin . Die mehröen Stimmen evtschetden für Hol ,
lanb ober dle Ntekerlandr. — In Martinique rüstet
man eine Expedition wider Surinam auS , da die Ein.
wohner dieser Niederlassung unter engl. Bothmäsigkeit
zu seyn wünschen. — Man sagt , Tipps Saib habe
eine feindliche Lage angenommen und alle Kommunt»

s kativn seines Landes mit Caroatic aufgehoben , dir
> engl. T upprn sollen unter Kommando des Gen. Har.

ri« ins Feld gerückt und im Begriff seyu , nach Ry >
sore etnzufallrn , allein die letzten Nachrichten aus Ma .
bras sagen nichts davon . — Dermalen sollen zo .ooo
Man» franz . Kriegsgesar gne in England seyn . —

i Ein Dublin« Pnvatbrief vom 14. b. enthält folgendes :
„ Das Gerücht geht, baß die beydeu herrschenden Par ,
thetrv (die Orangem«» und die verbündeten Irrläoder )
sich zu vereivigeo avfieogen und daß mau schon hi«

, und da Bänder trüge , auf denen stünde : Vergeben
! und Vergesse » , nebst einer Anti«nions»Uniform , grün mit
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gelb «vb mit Knöpfe« - woraus ob <»erw !b « t«r Sk ««e
bild ringegrabeu ist , gesehen worden wären. Iedoch-
sagt man , brr Minister mache sich zum allerwenigsten
im inländischen Parlament auf 74 Stimmen für die
Union Rlckivung und wirklich glauben alle verständig«
Leute , daß die Union im Parlament durchgehe» werde .
Heute kamen hier zoov engl . Truppen an , das Volk
nennt sie hier insgemein : Beweise für dir Union ,
ich hoffe , sie sind vielmehr Gründe für dir öffentliche
Ruhe. Es ist leicht zu sehen , daß die Union am
meisten von den Dubliurrn angegriffm werden wird ,
weil sie de» größten Schaden für sich davon besorgen ;
ja dir Kanalaktleo sind so sehr gefallen , daß man
heut« weich « für zz Procent in den Zritungru und
Verkaufe angeboren hat. Jedoch, glaub « ich , brr
mehrstcu Inländer halten dafür , daß eine Union sehr
zur öffentlichen Ruhr und zur politischen Ebnung bey,
tragen und dir Gewalt einer hochfahrnidea Fackion ,
die alles gegenwärtige Uebel über uns gebracht hat ,
znstöhren werde. « — Brief« au- Dublin vom iz .
Jan . enthalten di« beunruhigendsten Nachrichten an¬
der Grafschaft Clark. Am vnßoßnrn Sonnabend ,
heißt es darin «, , ist dir ganze Masse der gegen Abend
liegenden Bewohner dieser Grafschaft , in Jnsurrection
aufgestandrn und marschtrte nach der HauptstadtEniris,
um sie aozugrrifen . Wahrscheinlich wirb die äusserst
schwache Besatzung dieser Stadt , einem überlegnen
Feinds von 500s Mann nicht lange widerstehen können.
Dir Rebelleu könnte» dadurch leicht nach Limerick
Vordringen. Mao will sogar behaupten , daß sie
schon nach Galloway zu marschtrtev . — Die Graf,
schäften Louth und West . Meath haben sich - egen di«
Vereinigung mit England erklärt. Fast jbie ganze
Stadt Dubl .vr beharrt im oemlicheu Widerwillen da .
gegen. — Magistrat-personen , welch« den Auftrag
halten , die Gefängnisse brr Stadt zu untersuchen ,
haben in de» Zimmern des Roger O 'oconvor , Eum,
wtns , Gerachty rc. verschied » « Waffen , 2 Degen , eine
Pike ron ausserordentlicher Größe , geisso« Pistolen ,
Munition io Urbrrfluß ic. vorgesuudeu . In einem
andern Gefänguiß hat ma« Mauuscript« vou der Hand
O ' connors , Joers 's und andrer gefunden . Das Ma.
vuscript von Jsers ' s ist ein neuer J ;zstructioosplan
für verschiedne Gesellschaften der vereinten Isländer .

Vom 17. Jan . Wir erfahren , daß mau in den
Grafschaften , Down , Armagh , Ciare, Galway und
einiger andern , wo der Revolutionsgeist vorzüglich
herrschte , fortfährt , Bäume uwzuhaueo und Pike»
daraus zu verfertigen , tu der Hoffnung durch die von
der vorhabenben Veretntguog »eranlaßre Nahrung , bi«
gestillte Rebellen wieder in Sang zu bringen . — Di «



Gährung über die Vereinigung dauert hier noch fort.Mehrere angesehen« Regteruogtmitglirbrr haben ihre
Entlassung genommen .

Italien
Genua vom 18 Jan . Von Malta hat mau nochimmer keine Nachrichten . Die « iura sagen, die franz .

Besatzung habe sich ergeben , ander «, sie sey noch aufr Jahr lang nokhbürstiz mit Lebensmitteln versehen.— Die Engländer schwärmen immer an ansem Küsten
herum, u. hemmen unsere Serhandlung . Inzwischen
ist mau brv der gegenwärtiger stürmischen JahrSzeit« egen einem befürchteten Bombardement unsererSta -' t auß .r Sorge » .

Triest vom » 8' Jan . Noch immer hat jmau keine
offizielle Berichte , baß die franz . Besatzung auf Korfu
kapitulier Hab «. Durch dir stürmisch« kalt« Witterungleidet die Schiffahrt sehr , und «« ist deswegen schwer ,Nachrichten aus brr See zu erhalten « Inzwischen ist
gewiß , baß « ine ruffisch- türkische Eskadrean drrMün ,
düng des adriatischen Meers kreuzte . Eine Abteilung
derselbru ist den 9 d. tu de» Gewässern vor Aakona
gesehen worden .

Mailand , vom 21 Jan . Der König von Sar¬
dinien hat , sobald er in Florenz angekommeo war ,die franz . und pirmovt. Bedeckung , die ihn bis da .
hin begleitete , verabschiedet. — Bürger Daobolo , der
vormals Apotheker io Venedig war und an der vor»
lizrn Revolution große» Anthetl nahm , in der Folgeaber auf Empfehlung des Gen, Buovaparte hier Mi¬
nister der auswärtigen Angelegenheiten wurde , hat nun
unter der Erklärung seinen Abschied genommen , daß, r flch in dir Einsamkeit entfernen und seine vvrigeBr-
rufsgrschäfte wieder vornehme » wolle.

Padua vom rz Jan . Aus Florenz ist unter dem
lylen dieies dt« Nachricht hier eingrgangen, daß der
dortige Prinz von Sangra , neapolitanischer Gesandteraus Livorno den Bericht von einer grossen Schlacht
erhalte« habe , welche bey Kapua zwischen den Fran¬
zose» und Neapolitanern den ztru vorgrfalleu , io wel¬
cher letztere einen vollständigen Steg erfochten haben .Vor der Schlacht ließ G neral Mack seine Arme « ver-
sammlea und stellte es jesem frey, der nicht für sein
Vaterland und seinen König streiten wollte , auszu.trettru . E nig« lausende tdaken dieß , die übrigen er.klärten, Mack möchte sie nur anführeo, sie wollten den
letzten Blutstropfen für das Vaterland aufopfern und
so wurde dir Schlacht gewonnen , die vorzüglich da >
durch entscheidend war , baß der Kommandant von
Kapua, Militär « », den Franzosen in den Rücke« sirle

74 )
— Andre Nachrichten über Vevediz und Tyrol sagen,

'
schon den ztea und 4lrn Jan . ereigneten sich Tefech .te auf den Ebenen bey Capua. Daraus ward denzten uvd Sten eia allgemeines und den ylen Januar«ia entscheidendes Treffen . I » diesen 5 Tagen wur¬den auf französischer Seit « verwundet . Der Odrrge-neral Chawpionnet, die 2 Gearräle Matthieu undRey . (Dieser starb nachher an seinen Wunden.) Tvdtblieben auf dem Platz , ein franz. General- renEinig« Macdouald nennen und die dey der französischenArmee dienenden römischen 2 Prinzen Borgheeft undSt . Croir. Die Franzosen haben mehrere tausendean Tobten und Verwundeten und ihre Arrillinegrößtentheils veriohrea . General Serrurier , der inLukka stund, hat Befehl erhalten , sogleich mit innerDivision nach Rom aufzudrechen, weil dort neue Umruhen zu befürchten sind und weil dort alle befindlicheTruppen zu Champion« et ) , au Zahl sehr kleiner, Ar¬mee stoffen müssen. Die Einwohner von Abrvz 0 (iode« alten Zei .en Sammiter genannt ) halten sich nochtapfer. Und schon sind in Neapel auS Calabrirn et«ntge lassend Freyw' üigr angekommeo. Im ganzenLand wird itzt der Geveralsturm angeorboet . GeneralMack, der alle diese guten Verlheidigungs . Anstaltentraf und vom z . auf den 7ten Jan . selbst komman .dirte, hat einen trrfltcheo Gehülfen an dem neapoli¬tanischen General Mrlltaroi, Kommandanten ln Kapuagefunden . Auch hält sich neuerlich wieder die neapo¬litanische Kavallerie sehr gut.*) Obige Nachricht ist die vemliche , die wir
gestern unter der Aufschrtft L -vorno, vom » 8 Jan .mitlheilten, und kann also dieser keinen hößero Gradvon Glaubwürdigkeitgeben. Inzwischen ist es doch
auch etwas räthselhaft, daß die gestern mitgethkillen
Mayläadrrbrrichte vom 21. und die Pariserzeitungknvom 2Z — 28 Jan . zwar von einer gewonnenen Schlacht
bey Capua sprechen , und doch keine vffictelleuRapportsfür die Wahrheit ihrer Behauptung angebeu können.
UedrigevS ist es nichts ungewöhnliches , baß oft beydeTheile sich ugch einer vorgefallevev Schlacht dir Ehrebei Stegs zu schreiben. Anno 1758 nach der schröck.
iichm Schlacht bey Zorndorff ivutzirman im Publikum
z Wochen laug nicht bestimmt, welcher Theil gesiezt
Hab . Erst die Folgen der Schlacht entschiedendamals.Venedig vom 2z Jan . Der Gen . Bellegardewird nächsten« im Hauptquartier zu Padua erwartet.Da « Regiment Fürstenderg ist gegen dev Po marschirt .Nach Berichten ans der See worim Königreich Nea«
pel rin Aufstand in Massa , um sich dem Vorrückeu
brr Franzosen zu widersetzen.
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